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Schlusswort

Nachdem wir die vier Referate gehört und ausgiebig diskutiert haben,

möchte ich allen Anwesenden, den Referenten, Diskutierenden und den

übrigen schweigenden Hörern für Ihr Interesse und Ihre Aufmerksamkeit

danken. - Das grosse Fernziel ist, eine gemeinsame Forschungsarbeit,

eine kommunikatorische Gesamt-Analyse gleichzeitig durchzuführen.

Kommunikatorforschung, Aussagen-Analyse und Rezipienten-

forschung für eine bestimmte Radio- oder Fernsehsendung, für ein

bestimmtes Presseprodukt, in Gemeinschaftsarbeit zu unternehmen.

Ja dann, und dann erst recht, lassen sich gutbegründete "Aussagen"

machen, gesicherte Resultate über Wirkungszusammenhänge ermitteln.
In diesem Sinne möchte ich die heutige Tagung schliessen und Ihnen

eine gute Heimreise wünschen.

F.H. Fleck
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